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Jahresbericht des Vorstandes 
 
Zufrieden war der Vorstand mit der letztjährigen Generalreinigung. 21 Mitglieder hatten sich 
zum freiwilligen Arbeitseinsatz im Concordia-Vereinsheim getroffen. Gab es doch viel zu tun, 
innerhalb und außerhalb des Gebäudes, um das Vereinsheim wieder in Glanz zu setzen. 
Aus den meisten Abteilungen waren fleißige Helfer gekommen um sich am Arbeitseinsatz zu 
beteiligen. Obwohl es eine gute Beteiligung war, konnten einige Bereiche jedoch nicht 
angegangen werden.  
 
Am 16.05. wurde vom Vorstand ein Helferfest organisiert, zu dem 30 Mitglieder sich 
einfanden. Nach einer kleinen Wanderung verbrachten die Anwesenden einige schöne 
Stunden im Vereinsheim. Es gab für unterwegs Schmalzbrote und kühle Getränke und 
später eine deftige Gulaschsuppe im Vereinsheim. 
 
Beim letztjährigen DJK-Familienwandertag, der am 21.06.2009 in Rüsselsheim ausge-
richtet wurde, errangen die 59 Wanderer der Concordia einen hervorragenden 3. Platz. Von 
insgesamt 3235 gewanderten Kilometer auf wunderbaren Wanderstrecken, konnten die 
Concorden, die 2009 ihr 35jähriges Wanderjubiläum feierten, 750 km für sich verbuchen. 
Den ersten Platz belegte DjK Eintracht Rüsselsheim die mit 88 Startern antraten und 1005 
Kilometer erwanderten. Unser ältester Teilnehmer war Theo Edelmann mit 85 Jahren, 
unsere jüngste Teilnehmerin war Antonia Kampourids mit 5 Jahren.  
 
58 Wanderer, darunter 3 Kinder hatten in diesem Jahr ihre Wanderstiefel am Pfungstädter 
Volkswandertag geschnürt. Insgesamt wurden 570 km erwandert. Bei sonnigem Herbst-
wetter ging es, auf 6 bzw. 12 km, durch die südöstliche Gemarkung Pfungstadt`s. Die Route 
hatte wie so oft unser Ehrenvorsitzende Klaus Leuschen ausgesucht. Insgesamt wurden 570 
Kilometer erwandert. Am Ziel gab es wieder die leckere Erbsensuppe. Vielen Dank auch hier 
an die Aktiven der Wanderabteilung, die diesen Tag bestens vorbereitet und organisiert 
hatten.  
 
Verwöhnt mit leckeren Pilzgerichten wurden auch in diesem Jahr wieder die Gäste des DJK-
Sportclubs Concordia am Schwammerlabend. Aufgrund der Witterung war es noch möglich, 
bis zum letzten Tag Pilze zu sammeln. Hier war wieder einmal mehr Heinz Dächert als 
unermüdlicher Pilzsucher im Einsatz. Dieses Mal wurden die Pilze (insgesamt etwa 35 kg) im 
Gebiet rund um Pfungstadt und im Odenwald gesammelt, bevor sie danach in vielen 
Stunden von Rudi und Marianne Neugebauer sowie Erich und Christel Rücker geputzt 
wurden. Insgesamt wurden 72 Portionen Pilzgerichte mit Baguette oder Semmelknödel und 
je nach Geschmack mit Knoblauchdipp, den gespannten Gästen aufgetischt. Ein großes Lob 
wurde den Küchenchefs für die leckere Zubereitung der Pilzgerichte seitens der Gäste 
ausgesprochen.  
 

Turbulent ging es wieder beim Theaterstück der Comödia-Concordia anlässlich ihres 
20jährigender Jubiläums im Oktober 2009 zu. An den vier Aufführungstagen, die allesamt 
ausverkauft waren, konnten die Mimen die Zuschauer wieder in ihren Bann ziehen. Die 
Zuschauer honorierten dies mit Lachsalven und viel Applaus. Mit dem abendfüllenden 
Dreiakter „Beamte sterben langsam“ sorgten die Akteure wieder für beste Unterhaltung im 
Vereinsheim der Concordia. Ein besonders herzliches Dankeschön an die Mitwirkenden für 
die vielen, vielen Stunden Schweißarbeit, die sie wiederum für das Theaterstück aufgebracht 
haben. 

       
Sehr gut besucht war die vorweihnachtliche Feier der Concordia zum Abschluss des 
Veranstaltungsjahres. Über 80 Kinder, mit ihren Eltern und Großeltern waren in die festlich 



geschmückte Sporthalle gekommen. Mit einem kleinen Programm wurden die Gäste 
unterhalten. Auch der Nikolaus zog wie jedes Jahr, die Kinder wieder in seinen Bann.  

 
Neben Boule wird auf dem Vereinsgelände auch Basketball und Hobbyfußball gespielt.  

 
Nach wie vor ist im Leistungssport ein harter Konkurrenzkampf im Gange. Dies merken die 
wettkampftreibenden Abteilungen, Judo, Basketball und Tischtennis besonders. Gute 
Sportler werden von größeren Vereinen abgeworben. Leider geht im Leistungssport ohne 
Geld nicht mehr viel. Wir sind immer in der Defensive und können leider nur reagieren um 
uns solange wie möglich gegen das Unvermeidliche stemmen.  

 
Als neue Sparte „Hobby und Kunst“ wurde im Herbst eine Gruppe von Künstlern in die 
Concordia aufgenommen. Der erstmals veranstaltete Weihnachtsmarkt im November war ein 
Anfang von Aktivitäten, mit der sich die Gruppe bekanntmachen will. Interessenten sind 
gerne willkommen. Ömer Y. Songür ist der derzeitige Ansprechpartner in dieser Sparte. Seit 
Februar läuft ein Kurs „Basteln für Anfänger“. 
 
Auch die Kegelbahn wurde nicht nur von den Mitgliedern sondern auch von Gästen 
regelmäßig genutzt.  
 
Im Jugendbereich wurde zum dritten Mal ein Kinderfaschingsnachmittag an Rosenmontag 
mit Erfolg abgehalten.  
 

Weiterhin im Angebot der Concordia ist der Kurs „Progressive Muskelentspannung“ unter 
der fachkundigen Leitung von Anja Körner.  Der Kurs findet im 14tägigen Rhythmus jeweils 
freitags um 13.30 Uhr statt. Zurzeit sind etwa 17 Teilnehmerinnen dabei.  
 
Auch das Kursangebot, „Wellness-Gymnastik für Frauen 50 Plus“ unter der Leitung von Fr. 
Dr. Annette Hüser Ist sehr beliebt und wird von vielen Frauen unseres Vereins genutzt.  

 
Weiterhin viel Schwung herrscht auch in der Damengymnastikabteilung. Leider wechselten 
so einige Dienstagsturnerinnen in die Donnerstagsgruppe. Hier sollte jetzt wieder etwas 
Werbung gemacht werden, um neue interessierte Damen zu gewinnen. Ein besonders 
herzliches Dankeschön auch an Ute Weber, die 14tägig in der Gymnastikabteilung, als 
Übungsleiterin ehrenamtlich tätig ist. 

 
Auch im Mutter/Kind-Turnbereich gab es sehr lebhaft zu und herrscht eine rege Fluk-
tuation. Immer wieder gehen Kinder ab, bzw. kommen neu hinzu. Es gab nach dem 
Ausscheiden von Silke Pleil einen nahtlosen Übergang. Die Betreuerinnen, Petra Brohm, 
Ulrike Crößmann und Silke Seidel machten ihre Sache hervorragend. Zum 31.12. schied 
Silke Seidel aus, neu für sie ist jetzt Martina Müller im Einsatz. Zurzeit tummeln sich ca. 25 
Kinder in 2 Gruppen im Alter von ½ bis 3 Jahren in der Sporthalle der Concordia. Einige 
besuchten im alten Jahr wieder das Altenwohnheim der Inneren Mission und erfreuen die 
Bewohner mit ihren Liedern. Aber auch an der vorweihn. Feier unseres Gesamtvereins 
erfreuten die Kinder die Gäste mit ihren Liedern.  
 
 
Leider krankt es zurzeit im Bereich „Kinderturnen“. Trotz aller Bemühungen konnte im 
vergangenen Jahr nach dem plötzlichen Ausscheiden der seitherigen Übungsleiterin keine 
adäquate Nachfolgerin gefunden werden. Meistens scheitert es am falschen Übungstag oder 
am Übungsleiterhonorar. Gut ausgebildete Übungsleiterinnen können natürlich auch gutes 
Geld fordern. Wir werden jedoch alles daran tun, um diese Lücke wieder zu schließen.  

 
Bei der „Pfarrfastnacht“ waren wiederum viele Concorden nicht nur als Helfer im Einsatz, 
sondern haben auch mit Vorführungen teilgenommen. Einen besonderen Dank an die 



Verantwortlichen, sie haben ein ganz tolles Programm auf die Beine gestellt. Die Auftritte der 
Concordia-Tanzgruppen mit ihren vielen Kindern und Jugendlichen begeisterten wiederum 
die Gäste. Es war ein Augenschmaus zuzusehen. Wer so viele Talente in seinen Reihen hat, 
braucht sich um seine Zukunft keine Sorgen zu machen. Vielen herzlichen Dank an Rebecca 
Laux, Ramona Greifenstein, Sabine Daniel und Kim Arnold für die hervorragende Arbeit. 

 
Im nächsten Jahr feiert die Concordia ihr 60jähriges Jubiläum. Es ist kein großes Jubiläum, 
wie z.B. dass 50jährige, jedoch hat der Vorstand in Absprache auch mit den Abteilungs-
leitern sich entschlossen, statt einer Festwoche, im Laufe des Jahres verschiedene Sonder-
veranstaltungen abzuhalten um nach außen das Jubiläumsjahr zu präsentieren. Zur Planung 
und Vorbereitung wird demnächst eine konstituierende Sitzung einberufen werden um die 
einzelnen Ideen und Vorschläge anzugehen.  

 
Auch letztes Jahr mussten wieder einige Erhaltungsmaßnahmen im Vereinsheim und auf 
dem Vereinsgelände durchgeführt werden.  
Die Baumaßnahmen auf dem Vereinsgelände sind weitestgehend abgeschlossen. Nach 
Beendigung des zweiten Bauabschnittes, der Garagenerweiterung, fallen derzeit lediglich 
Reparaturarbeiten auf dem Vereinsgelände an. Kleinere Veränderungen sind zwar noch 
geplant, die Ausführung ist jedoch noch nicht beschlossen worden.  
Im Rahmen der Garagenerweiterung ist noch eine Umräumaktion geplant, um Platz im 
Geräteraum zu schaffen, d.h. nicht direkt benötigte Artikel werden in die aufgeräumte 
Garage verbracht und dort gelagert. 
Da unser Vereinsheim nun fast 25 Jahre alt ist, gibt es immer mal wieder Reparaturen durch 
zu führen. Kleinere Reparaturen, wie Auswechseln von Leuchtstoffröhren, reparieren von 
Türen, Tischen und Stühlen usw. werden unauffällig, von den meisten Mitgliedern nicht 
bemerkt, durch unsere Handwerker durchgeführt. 
An dieser Stelle möchte ich wiederum unseren vereinseigenen Handwerkern ein herzliches 
Dankeschön sagen für die tatkräftige Unterstützung bei den notwendigen Arbeiten. 
 
Ein paar Sätze über die finanzielle Situation im Verein. Über Einzelheiten wird Wolfgang 
nachher noch berichten. Deshalb hier nur ganz kurz: 
Im Jahr 2009 ist die Mitgliederzahl um rund 70 Mitglieder zurück gegangen. Hauptsächlich 
beim Kinderturnen war durch die vielen Wechsel ein Schwund auszumachen. Umso mehr 
sind wir froh  Petra Brohm, Ulli Crößmann und Martina Müller gewinnen zu können. 
Im Wirtschaftsbetrieb konnte erfreulicherweise der negative Trend der Vorjahre gestoppt 
werden. Die Umsätze waren fast identisch zum Vorjahr. Durch Sparanstrengungen konnten 
die Kosten für den Unterhalt des Vereinsheims etwas reduziert werden bzw. war der Ölpreis 
dieses Jahr günstiger, so dass die Heizkosten niedriger lagen. Insgesamt hat der Verein ein 
zufrieden stellendes Ergebnis erzielt. 
 
Wir sehen uns hier auf einem guten Weg, wenn Ihr weiterhin tatkräftig mitwirkt. Als Helfer bei 
Veranstaltungen und auch als Sportler hier im Vereinsheim. Lichter in der Halle 
auszumachen, wenn der Letzte die Halle verlassen hat, sollte selbstverständlich sein. Aber 
auch der pflegliche Umgang mit den Sportgeräten gehört dazu. An alle, die sich hier schon 
stark engagieren, meinen besten Dank! 
 
Der Concordia-Spiegel wurde in 2009 wiederum zweimal erstellt und von einigen 
Mitgliedern unseres Vereins, von den meisten Vereinsangehörigen unbemerkt, ausgetragen. 
Kosten die uns in der Vergangenheit sehr belastet haben, konnten wir dadurch einsparen. 
Ein herzliches Dankeschön an Rudi Neugebauer und sein Team (dazu gehören: Karl Lang, 
Helga Pfeiffer, Horst Flicker, Erich Rücker, Harald Hofmann, Dieter Bootz und Frau 
Krappmann) für euren Einsatz. Wir sind trotzdem informativ und übersichtlich geblieben, wie 
ihr es in der bisherigen Weise von uns gewohnt wart. An dieser Stelle möchte ich herzlich 
Wilfried Heß und seinem Mitarbeiter Armin Franken danken, dass es ihm wiederum 
gelungen ist, trotz seiner hohen Belastung im Beruf und auch seinem Engagement im Verein 



den Concordia-Spiegel pünktlich für den Druck fertig zu stellen. Es wäre schön, wenn sich 
der einige oder andere von Euch an der redaktionellen Arbeit noch mitbeteiligen könnten. 
 
Auch unsere Internetseite ist sehr attraktiv und informativ. Ein herzliches Dankeschön an 
Anja Körner die im vergangenen Jahr durch anfallende regelmäßige Änderungen die Seiten 
aktualisiert hat. Wer es noch nicht weiß, unsere Adresse ist: www.djk-scc-pfungstadt.de. 
Bitte mal reinschauen, es lohnt sich. Hier ist übrigens auch der Concordia-Spiegel hinterlegt, 
man kann ihn jederzeit nachlesen. Für die Homepage werden noch neue Sponsoren 
gesucht. Bei Interesse bitte an Anja Körner wenden. 
 
Zum Abschluss des Jahresberichtes möchte ich auch allen anderen Helfern für die 
geleisteten Stunden danken, sei es während der verschiedenen Veranstaltungen, des 
Wirtschaftsdienstes, als Trainer und Betreuer oder als Handwerker für Reparaturen.  
Ein herzliches Dankeschön auch an Klaus Leuschen, für seine Unterstützung, der auch 

immer Ansprechpartner für alle Dinge im Verein ist. 


